
Format - Lehre
über die

Halben Bogen und Viertels - Bogen

für die

Schriftsetzer in den Buchdruckereyen .
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Queer - Huart .

Halber Bogen .
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FormaLlehre für die Schriftsetzer .

Nro . F.

FZueer - Sexto .

Halber Bogen .

Nro . 6.

Lang - Sexto .

Halber Bogen .
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Formatlehre für die Schriftsetzer ,

Vlro . 7.

Ordinair - Oktav .

Halber Bogen .
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Viertels - Bogen .



Formatlehre für die Schriftsetzer .

Hro . 9. Xro . io .

Breit Oktav .

Halber Bogen . Viertels - Bogem
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Dieses Merkel ist am
bequemsten zu dru¬
cken, wenn man das
Papier in halbe Bö¬
gen zerschneidet , und
die Forme so rücket ,
daß die Puncturen
zwischen die Colum -
nen- Ziffern zu stehen
kommen, darnach den
halben Bogen um¬
schlagend zweymahl
abdruckt ; so wird es
auseinander gehen.

Alro. 11. Xro . ir .

Lang Oktav .

Halber Bogen .
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Viertels - Bogen .

!
!

I
I

-

i
!

!
!

>
>

II
II

i I
! »

Wenn der Bo¬

gen umschla¬

gend und um¬

stülpt gedruckt

ist, so wird es

vier Epemplare

geben,und recht

aufeinander ge¬

hen.
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Drittels

-
Bogen.

Halber

Bogen.
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Formatlehre für die Schriftsetzer .
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Lang Duodez .

Bericht über die 2 Drittel.

Wenn die Forme einmahlduch
die ganze Auflage abgedruckt^,
so muß man selbige dahin rucke»,
wo die Buchstaben ^ undL stehe»,
darnach daS Papier umschlage»,
und zumzweytemnahle abdrucke»,
so wird es recht auf einander ge¬
hen. aber doch noch ein Drittel der

Papiers weiß bleiben . DarM
rücke man die i . 8. L. und,4- C»l»»>-
ne wieder an ihre vorige Sieuc,
die andern 4 Column . aber, nehm¬
lich 3. 7. 6. u. Z. lasse man stehen,̂ »'^ ckedie 4 ersten allein ab, Umschlag
den Bogen , und drucke dann

übrigen Columnen nach.
Sollte aber ein Drucker, d,ej»-

letzt zudrücken vorkommenden ^
lumncn lieber im ersten Saß dm-

cken wollen , so müßte er d>eF°r-»<
umkehren , so daß die noch zu ? ,
ckenden übrigen Col. zu den ^ S

8 kommen und dcnBogcn umstülpe»
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Wird umstülpt , und im s - Steg zerschnitten .
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Formatlehre für die Schriftsetzer .

klro . 17.

Decimo SexLo .
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Formatlehre für die Schriftsetzer .
klro . ,A.

Decimo - Octavo .

Ein halber Bogen .
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Anmerkung .
Dieser halbe Bogen wird im Widerdruck umschlagen , und in der Mitten «»-

zwey geschnitten , dann hat man zwey Exemplare . Es müssen aber hernach Z Blat¬
ter , weil sie ungerade , von dem Buchbinder besonders gefalzt und geheftet werk",
wobey man nicht vergessen darf , daß der Steg , in welchem dieser halbe Bogen zer¬
schnitten wird , nicht zu schmahl gemacht werde , damit an den abgeschnittenen Blattn "
nicht zu wenig Rand bleibe .

Das Format in lang ig so wohl ein ganzer als halber Bogen , kann nach kurz
18 mit 2 oder z Signaturen ausgeschossen werden , wenn man zu dieser Absicht die ss-
gur erehct , so daß die untersten Schrauben zur rechten Hand kommen , die Columm"
also den langen Weg ausgeschossen , und wo der Bogen umschlagen , muß er U » M
werden , und wo umstülpt wird , muß er hierbcy umschlagen werden .
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dlro . 19.

Format in Vierundzwanzig .

Ein halber Bogen mit zwey Signaturen .
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Ein Viertels Bogen .
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Formatlehre für die Schriftsetzer .
klro . 2i .

Format m Zweyunddreyßig .

Ein halber Bogen mit zwey Signaturen ,
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Fmnatle hre für - ic Schriftsetzer .
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Format in A ch t u n d v i e r z i g.

Ein halber Bogen mit drey Signaturen .
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Formatlehre für die Schriftsetzer .
Aro . 24.

Format in Achtundvierzig .
Ein Drittels

Bericht über dieses Drittel .

Wenn dieses Drittel einmahl
abgedruckt ist , so muß man es
nach den Buchstaben und L.
Hinrücken, den Bogen umschla - -
Zrn , und noch einmahl abdrucken ,
so geht es recht aufeinander , aber
doch bleibt einDrittel des Bogens
Weiß ; deswegen rücke man die
Schondrucks - Columncn wieder
hin , . wo sie jetzt in der Figur ste¬
hen , die 12 Widerdrucks - Co-
lumnen aber lasse man stehen,
drucke die 12 Columncn im an¬
dern Satz auch ab, so wird es auf
einander gehen . DerBogen muß
- onoben herab indreprheilezer -
schnitten werden .

Bogen mit zwey Signaturen .
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